
Praktikumsbericht [C1]
ERASMUS-Praktikum - Hochschuljahr 2021 / 2022

Stand: November 2017

Bitte füllen Sie das Formular am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-Attachment
an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de.

Ihre Angaben sollen anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur Verfügung stehen. Bitte
achten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und hilfreiche Informationen
anzugeben!

ALLGEMEIN

Zielland: Schottland

Studienfach: M.A. English Literature and Culture

Heimathochschule: Johannes Gutenberg-Universität Mainz     

Berufsfeld des Praktikums: Interkulturelle Zusammenarbeit 

Arbeitssprache: Englisch     

Zeitpunkt des Praktikums: vom 18.04.2022 bis 24.04.2022 (jeweils Tag / Monat / Jahr)

PRAKTIKUMSSTELLE

Name des aufnehmenden Unternehmens: University of Glasgow     

Straße/Postfach: University Avenue

Postleitzahl und Ort: Glasgow G12 8QQ

Land: Schottland

Homepage: http://www.glasgow.ac.uk/    

E-Mail:      /

VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum

Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.).

Praktikumssuche: Ich habe das Projekt durch Zufall auf uni-mainz.de gefunden.

  

EU-ServicePoint, c/o Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Abteilung Internationales, 55099 Mainz
www.eu-servicepoint.de
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Bewerbung (Ablauf,
Initiativbewerbung,
Auswahlgespräch, etc.):

Ich habe das erforderliche Bewerbungsformular ausgefüllt und online
eingereicht/abgeschickt. Die Auswahl wurde seitens der University of
Glasgow getätigt. Es fanden keine Auswahlgespräche statt.     

Wohnungssuche:    /

Versicherung: Zusätzliche Auslands Unfall- und Haftplichtversicherung durch
HanseMerkur. 

Telefon-/Internetanschluss im
Zielland:

/

Bank/ Kontoeröffnung:   /   

hilfreiche Internetadressen/
Sonstiges:

  /   

INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE

Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.).

Art des Praktikums: “A Fearful Hope: Imagining a blueprint for a sustainable
future” ist ein virtuelles Austauschprojekt. Dieses
interdisziplinäre und interkulturelle Projekt wurde
von Akademikern und Experten der JGU Mainz und der
University of Glasgow geleitet. Unsere Ergebnisse
durften wir im Rahmen unserer Projektreise bei zwei
Ausstellungen (Goethe-Institut Glasgow;
Generalkonsulat Edinburgh) vorstellen.   

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc.

In dem Projekt haben wir uns mit dem Ausbruch des
Vulkans Tambora im Jahr 1816 beschäftigt. Dazu haben
wir uns in multikulturellen und multidisziplinären
Kleingruppen zu unterschiedlichen Themen
zusammengefunden und die Reaktion der damaligen
Bevölkerung sowie unsere heutige Reaktion auf diese
und andere Klimakatastrophen bearbeitet. Im Rahmen
der Projektreise haben wir zunächst die Abläufe der
Präsentation unserer Ausstellung geplant und geprobt,
und anschließend im Goethe Institut Glasgow und im
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Generalkonsulat Edinburgh vorgestellt. Im Fokus stand
hier die multidisziplinäre Zusammenarbeit zwischen den
Studierenden der Universität Glasgow und Mainz. Es
war sehr bereichernd in diesem vielfältigen Umfeld zu
arbeiten.

Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch,
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.)

Betreut wurde das Projekt in erster Linie von den 
Leitenden der einzelnen Kleingruppen.

soziale Kontakte während des Praktikums: Während der Projektreise waren wir konstant in unserer
Projektgruppe unterwegs (Studierende und Lehrende
der Universität Mainz). Teilweise waren auch
Studierende der Universität Glasgow anwesend.    

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung,
etc.):

Durch die kurze Dauer des Projekts haben sich meine
Sprachkenntnisse nicht verbessert.   

kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes:
fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre
Erwartungen – wurden diese erfüllt? Was war
besonders gut/ nicht so gut?

Insgesamt war der Aufenthalt von großem fachlichen
und privaten Nutzen. Die Erwartungen wurden
größtenteils erfüllt.

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang
– Empfehlung über optimale Dauer

Besonders durch die lange Hin- und Rückreise hätte
der eigentliche Aufenthalt gerne länger sein können.

Durchschnittliche monatliche Ausgaben im
Ausland in € ;
Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland:

 /

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten?  /

Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das
Praktikum bei der Ausübung Ihres
zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn
nein, warum nicht?

Ja, durch die interdisziplinären und interkulturellen
Aspekte des Aufenthaltes.    

Können Sie die Stelle weiterempfehlen?
(bitte begründen)
Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit,
auch zukünftig PraktikantInnen
aufzunehmen?

Ja, es ist ein sehr lehrreiches und interessantes
Projektkonzept.    

hilfreiche Internetadressen/ /

EU-ServicePoint, c/o Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Abteilung Internationales, 55099 Mainz
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Sonstiges      /

Sind Sie mit einer Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de einverstanden?
Ja X Nein ☐
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